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Willi Wullschleger:

Macht Sherlock
Holmes im Nationalrat

das Rennen?

Am 30. November ist es in Berns
heiligen Hallen wieder einmal
soweit. Die Wahl des neuen
Vizepräsidenten für die Grosse

Kammer steht an. Bei der SP ist
in dieser Sache ein grosses Hick-
hack im Gang, denn gleich zwei
sozialdemokratische Schlacht-
rösserbalgen sich um das Ehrenamt.

Und das führt natürlich zu
Unstimmigkeiten...

Seite 10

Gottlieb Ellenherger:

«10 vor I0»-Chef
versucht sich als
rasender Reporter!

Da die «10 vorio»-Reporter
nicht tagtäglich mit einer
brandheissen Story und noch
heisseren Bildern aufwarten, hat
sich «1 o vor 1 o»-Chef Jürg
Wildberger entschlossen, das

Studio zu verlassen und selbst

Reporter zu spielen. Nach dem
Motto «Raus in den harten
Alltag» möchte Wildberger
das Unmögliche möglich
machen!
Seite 12 ^

Adrian Schaffner:

George Bush
lässt über die
Klinge springen

Wer angesichts der schlechten

Wirtschaftslage geglaubt hat, im
Wahlkampf zum US-Präsidialamt

komme es darauf an,
Lösungsmöglichkeiten im Kampf
gegen die Rezession vorzuschlagen,

hat sich getäuscht.
«Traditionelle Eamilienwerte» sind

Gesprächsthema Nummer eins.

Und dort kennt sich George
Bush bestens aus. Ob das zur
Wiederwahl reicht? Seite 20
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«Diese Pärkbusse haben Sie
verdient!» 6
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an die UNO!» 15

Peter Maiwald:

Weg mit dem
schrecklichen Satz! 16

Jens P. Dorner:
«Was wir machen,
machen wir richtig!» 18
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«Wenn Helmut Kohl
das erfährt...» 29

Fritz Herdi:
Beim Genuss dieses Weins
gestehen alle Verbrecher! 36
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Zu unserem Titelbild
Seit die Abstimmung über
einen allfälligen EWR-Bei-

tritt endgültig auf den 6.

Dezember festgelegt worden
ist, werden über die Medien
die beiden möglichen Parolen

verbreitet. Besonders
die EWR-Gegner sind auf

dem Gebiet der «Aufklärung»

äusserst fleissig.
Immer neue Komitees schiessen wie Pilze aus

dem Boden und machen sich zur Aufgabe,
das Schweizer Volk vor einem Ja zum EWR

zu warnen. Die Nein-Parolen vor allem aus

der Deutschschweiz sorgen allerdings dafür,
dass der «Röstigraben» noch breiter wird,
als er ohnehin schon ist. Dies ficht jedoch
Heiri Hungerbühler nicht an, der sich auf

seinem Schweizer Balkon sichtlich wohl
fühlt. Ob er schon daran gedacht hat, dass

die Romandie bei einem Nein zum EWR

einen Alleingang in Richtung Europa wagen
könnte? Wahrscheinlich nicht — aber er hat

ja noch fünf Wochen Zeit, um einmal etwas
weiter über die Brüstung seines Balkons zu
schauen und sich eine eigene Meinung zu

bilden

Gradimir Smudja
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